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Kirchenblatt
Kritik des Lachens
Vor 38 Jahren erschien «Der Name der Rose» in 
den Kinos. Nachdem ich Umberto Ecos gleich
namiges Buch gelesen hatte, war ich umso 
neugieriger auf den Film. In dieser fiktiven 
 Geschichte vor 700 Jahren ereigneten sich in 
einem Kloster des Apennins seltsame Todes
fälle. Sie hatten mit einem geheimnisvollen 
Buch zu tun, dessen Seiten mit Gift bestrichen 
waren. Die Leser hatten zum Blättern die Fin
ger mit der Zunge befeuchtet, was ihnen einen 
qualvollen Tod beschert hatte.

Das Buch enthielt eine philosophische Abhand-
lung über das Lachen. In der Überzeugung, dass 
Lachen ein unchristliches Laster und eine Profani-
sierung des Heiligen ist, hatte der Kloster-Biblio-
thekar die Seiten präpariert, um den Leser für sei-
ne Neugierde zu bestrafen. In der Tat steht in der 
Bibel das Lachen häufig im Zusammenhang mit 
Spott und Unglauben. Im Buch Genesis begegnet 
uns das Lachen innerhalb von wenigen Kapiteln 
gleich vier Mal (siehe «angedacht»).
Diese Häufigkeit ist kaum Zufall. Menschen stufen 
ein von Gott angekündigtes Ereignis als unglaub-

würdig ein – und lachen. Zum einen übertreffen 
die göttlichen Zusagen das Ersehnte, weshalb 
Gott mit menschlichem Realismus gebremst wird. 
Weiter will man die göttlichen Zusagen gar nicht 
mehr hören, weil man schon zu oft enttäuscht 
wurde. Schliesslich kommen die göttlichen Prog-
nosen der eigenen Agenda in die Quere, weshalb 
man sie lieber in den Wind schlägt.

All dies kann dazu führen, dass man nur noch 
glauben will, was man sieht. Doch Glaube zeich-
net sich eben dadurch aus, etwas für wahr zu hal-
ten, das man noch nicht sieht. Lachen ist nicht per 
se schlecht! Innerhalb der eben erwähnten Kapitel 
aus Genesis wird Isaak (hebr. «er lacht») geboren. 
Er ist ein Wunschkind, die Erfüllung göttlicher Ver-
heissungen – und ein Schattenbild für Jesus Chris-
tus. Auf Gottes Geheiss wäre Isaak beinahe geop-
fert worden, und zwar auf einem Hügel bei 
Jerusalem.

Lachen aus Dankbarkeit
Gott hielt Abraham zurück, weil er keinem Vater 
zumuten will, sein Kind zu opfern. Doch Jahre 
später geschah auf eben diesem Hügel genau 
das. Aus Liebe zu uns opferte der Himmlische 
 Vater seinen eigenen Sohn. Beladen mit unserer 
Schuld starb Jesus am Kreuz auf Golgatha. Möge 
uns diese frohe Botschaft dasselbe Lachen 
schenken, das Sara auf ihrem Gesicht hatte, als 
sie Isaak in ihren Armen hielt. Gegen dieses 
 Lachen der Dankbarkeit würde selbst der 
 Kloster-Bibliothekar aus «Der Name der Rose» 
nichts einwenden können.

Pfarrer Daniel Lippuner

Gott will es tun (Gen 17,17): Abraham lacht, als 
Gott ihm die Geburt eines Sohnes durch seine kin-
derlose Frau Sara ankündigt. Er muss lernen, Gottes 
Plan zu vertrauen.

Gott kann es tun (Gen 18,12): Sara lacht, als sie 
hört, wie Gott gegenüber Abraham dieses Verspre-
chen bestätigt. Sie muss lernen, Gottes Macht zu 
kennen.

Gott wird es tun (Gen 19,14): Die Schwiegersöhne 
Lots lachen, als Lot sie vor dem Gericht über die 
Stadt Sodom warnt. Sie weigern sich, Gottes 
Gerechtig keit anzuerkennen.

Gott hat es getan (Gen 21,6): Sara bekennt, dass 
Gott ihr durch die Geburt Isaaks (hebr: «er lacht») 
ein Lachen geschenkt hat. Heute sieht sie das er-
füllt, was sie gestern gelernt hat zu glauben.

 Daniel Lippuner
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

JUGEND UND FAMILIE

Konfunti – «Gruppe Pfäffikon»
Dienstag, 17. September, 17:20 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Jugendraum. Pfarrer Matthias Fehr. 

Konfunti – «Gruppe Wollerau»
Donnerstag, 19. September, 17:30 Uhr 
Unterkirche der Ref. Kirche in Wilen. Pfarrer Daniel Lippuner. 

ERWACHSENE

Chorprobe Herbstkonzert Händel
Montag, 16. September, 19:00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis
Mittwoch, 18. September, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Thema: Teil 6 – Serie: Jesus nachfolgen. 
Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 19. September, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung keine erforderlich.

VORSCHAU

Samstag, 21. September, 09:30 Uhr – BaSKi-Kinderkirche. Unterkirche der 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kathrin Dubs. 

Samstag, 21. September, 17:00 Uhr – 5liber-Club: Cinéma. Ref. Kirchgemein-
dehaus Pfäffikon. Manuela Studer.

Samstag, 21. September, 17:00 Uhr – escape active – Alpamarespass. Ref. 
Kirchgemeindehaus Pfäffikon. 

Sonntag, 22. September, 10:00 Uhr – Gottesdienst mit Taufe und anschlies-
sendem Kirchenkaffee. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Pfarrer Daniel  
Lippuner. Musik: Martin-Ulrich Brunner.

Sonntag, 22. September, 17:30 Uhr – «foundship» – Jugendgottesdienst mit 
Food & Chill. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner. 
Musik: Jugend-Band. Wir freuen uns, den Sonntagabend mit dir zusam-
men ausklingen zu lassen! 
– 17:30 Uhr: Znacht
– 18:15 Uhr: Jugendgottesdienst
– ab 19:00 Uhr: Jugendraum (bis 21:00 Uhr)

Donnerstag, 26. September, 10:30 Uhr – Gottesdienst im Alterszentrum 
Turm-Matt, Wollerau. Pfarrerin Rahel Eggenberger.
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Gottesdienste
Sonntag, 15. September
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl am Bettag mit 

Gastredner Jonathan Prelicz / Ref. Kirche Wollerau 
in Wilen / Pfarrer Klaus Henning Müller

 Musik: Es singt der Chor 60plus Ausserschwyz 
unter der Leitung von Stefan Meier mit Alexander 
Seidel an der Orgel.

Kirchenbus für Bettagsgottesdienst mit Abendmahl
Einsteigeorte und -zeiten am Sonntagmorgen:
09:15  Bahnhof Schindellegi
09:20 Gemeindeverwaltung Feusisberg
09:25 Huobstrasse, vor dem Tertianum
09:30 vor der katholischen Kirche Pfäffikon
09:40 vor der katholischen Kirche Freienbach
09:45  Bushaltestelle Untere Eulen

Mittwoch, 18. September
10:15 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel, Feusisberg
 Pfarrerin Rahel Eggenberger

Donnerstag, 19. September
19:30 ökumenisches Abendgebet / Dreifaltigkeits-

kapelle Hurden / Pfarrerin Rahel Eggenberger und 
Team / ökumenische Feier mit Liedern aus Taizé, 
Gebeten, Kerzen, Impuls und Raum für die Stille

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 16. – 22. September Amtswoche 16. – 22. September 
Pfarrer  Daniel LippunerPfarrer  Daniel Lippuner

Kinderspielwoche 
vom 30. September bis 4. Oktober
Freie Kursplätze auf www.kinderspielwoche.ch 
Schnappe dir die letzten Plätze bei deinem Lieblingskurs. Der KiSpiWo-
Drache freut sich auf zahlreiche Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren im  
Ferienplausch der besonderen Art.



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
15. September: Missionsprojekt Paz Peru
22. September: Förderverein Niklaus v. Flüe u. Dorothee Wyss
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gedanken zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

Pfarrinstallation von Pfarrer Dr. Andreas Fuchs
Dekan Notker Bärtsch wird im Rahmen dieser 
werktäglichen Eucharistiefeier das vom Bischof 
von Chur, Josef Maria Bonnemain, auf diesen Tag 
ausgestellte Pfarrdekret verlesen und unseren 
Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs zum Pfarrer 
installieren.
Im Anschluss sind alle Gottesdienstteilnehmer 
zu Kaffee und Gipfeli im Pfarreizentrum ein-
geladen.

 

Kinderkleiderbörse und  
Herbstanlass
Die Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg hat gleich zwei tolle Veranstal-
tungen geplant, die sich speziell an Eltern und ihre Kinder richten. Zum 
einen findet am 18. September die Kinderkleiderbörse im Maihofsaal in 
Schindellegi statt. Gleichzeitig unterhält der Clown und Zauberer NUNY 
die Kinder mit seinem packenden und witzigen Programm.
Die Annahme der Artikel findet am 17. September von 16:30 bis 18:30 Uhr 
sowie am 18. September von 08:30 bis 10:30 Uhr statt. Der Verkauf der 
 Artikel erfolgt am selben Tag von 14:00 bis 16:00 Uhr und die Auszahlung 
bzw. Rückgabe der nicht verkauften Artikel von 18:00 bis 18:30 Uhr. 
Weitere ausführliche Infos: www.egsf.ch

Firabigmärt Schindellegi
Freitag, 20. September, 17:00 – 21:00 Uhr,  
Maihofareal, Schindellegi
Weitere Auskünfte unter: www.fg-feusisberg.ch

Buss und Bettag heisst doch…
Wir halten inne, überdenken das 
eigene Leben und die Folgen unseres 
Verhaltens in Bindung an Gottes 
Wort.

Wir stellen uns ehrlich und selbst-
kritisch den Früchten unseres Tuns 
und unseres Lassens.

Wir bringen vor Gott all das, was uns 
beschwert, was wir versäumt und was 
wir falsch gemacht haben.

Wir sind bereit, uns zu verändern und 
uns verändern zu lassen, umzuden-
ken und umzukehren.

Wir nehmen Gottes Wort für unser 
Denken, Reden und Handeln «beim 
Wort» und lassen unsere Herzen 
durch Gottes Wort neu ausrichten.

Nikolaus Schneider
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Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00 –12:00 Uhrvon 09:00 –12:00 Uhr

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste
Samstag, 14. September – Kreuzerhöhung
09:00 Werktagsmesse mit Pfarrinstallation von Pfarrer 

Dr. Andreas Fuchs

 Hinweis Kloster Einsiedeln 
 Einsiedler «Engelweihe», Kreuzerhöhung
20:00 feierl. Komplet vor dem ausgesetzten Allerheiligs-

ten und euchar. Prozession über den Klosterplatz

Sonntag, 15. September – Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
 1. Lesung Jes 50, 5–9a
 2. Lesung Jak 2, 14–18
 Evangelium Mk 8, 27–35
 09:30 Hauptgottesdienst, mit Kirchenchor und Bericht 

aus Paz Peru (Missionsprojekt)
 1. Jahrzeit für:
 Hildegard Bachmann-Fuchs, Baumen
 Stiftsjahrzeit für:
 Arnold Bachmann-Fuchs und  Martin Bachmann, 

Baumen / Rosa Steiner, Moosstrasse 11
11:00 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel, 

 musikalisch umrahmt vom Kirchenchor

Dienstag, 17. September
19:00 Werktagsmesse 

Donnerstag, 19. September 
19:30 ökum. Abendgebet in der Kapelle Hurden

Freitag, 20. September
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Werktagsmesse
15:15 Schülergottesdienst für ALLE, vorbereitet von der 

4. Klasse zum Thema «Heiligenverehrung»

Samstag, 21. September
15:00 Hochzeit von  

Nicole Steiner und Maiko Fässler, Feusisberg

Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Hauptgottesdienst
 Stiftsjahrzeit für:
 Karl und Irma Mächler-Weber, Dorfstrasse 47



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Samstag/Sonntag, 14./15. September 
Die diesjährige Bettagskollekte der Inländischen Mission kommt im Auf-
trag der Schweizer Bischöfe der Seelsorge in unserem Land zugute. Die 
vielfältigen Projekte wollen in der Seelsorge neue Impulse setzen. Gleich-
zeitig ist die Bettagskollekte ein Zeichen der Solidarität innerhalb der 
 Kirche in der Schweiz und ihrer verschiedenen Landesteile. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung.

Bettag in Freienbach – Windhaager Messe  
für Chor, Hörner und Orgel
Am Bettag erklingt die Windhaager Messe von 
Anton Bruckner (1824–1896). Sie ist ein schlichtes 
Frühwerk des österreichischen Komponisten und 
erhielt den Beinamen Windhaager Messe, weil er 
sie während eines Aufenthalts im Dorf Windhaag 
bei Freistadt komponierte. Der Kirchenchor Freien-
bach wird von Simon und Fiorin Scheiwiller, Horn, 
und Mark Römer, Orgel, begleitet. Vom gleichen 
Komponisten singt der Chor auch das Graduale «Locus iste». Die Leitung 
hat Susanne Brenner Scheiwiller. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
der Kirchenchor Freienbach zum Apéro.

 

VORANZEIGEN

Familiengottesdienst zum Erntedank
Sonntag, 22. September, 09:15 Uhr – Freienbach
«Wir sagen Danke!» Musikalische Mitgestaltung durch das 
Kinder chörli Tamburello, Alphorn- und Orgelklänge.
Die Familiengottesdienstgruppe freut sich auf alle. 

Fest des hl. Bruder Klaus
Sonntag, 22. September, 11:00 Uhr – Bäch, Messfeier zum Patrozinium 

Am 22. September feiert die Kirche in unserem Land das 
Fest des hl. Bruder Klaus. Anschliessend sind Sie herzlich 
zum Apéro eingeladen.

Herbstgottesdienst in der Kapelle 
Bäch
Dienstag, 17. September, 09:15 Uhr

In dieser Feier wird der verstorbenen Mitglieder der 
Frauen gemeinschaft gedacht.
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu Kaffee und Gipfeli 
ins Restaurant Steinbruch ein.
Wichtig: Bei der Kapelle Bäch gibt es keine Parkplätze. 
Parkiermöglichkeit besteht beim Restaurant Steinbruch. 

Auf Ihre Teilnahme freut sich die Liturgiegruppe der 
Frauengemeinschaft.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Katharina Frehner, pastorale Mitarbeiterin Katharina Frehner, pastorale Mitarbeiterin 
Telefon 055 420 17 90 Telefon 055 420 17 90 
katharina.frehner@pfarreifreienbach.chkatharina.frehner@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 13. September
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 14. September
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 15. September – Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09:15 Festgottesdienst in Freienbach, musikalische 

Begleitung durch den Kirchenchor
 Dreissigster für Kurt Meier, Freienbach, und Jahrzeit 

für Paul und Elisabeth Mathis-Marty, Pfäffikon
 Anschliessend herzliche Einladung zum Apéro.
11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 16. September
14:15 Rosenkranz in Wilen

Dienstag, 17. September
09:15 Herbstgottesdienst in Bäch, mit Gedächtnissen 

für die verstorbenen Mitglieder der Frauenge-
meinschaft, gestaltet von der Liturgiegruppe

Mittwoch, 18. September
17:50 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 19. September
16:15  Messfeier in der Pfarrmatte
19:30 ökumenisches Abendgebet in Hurden

Freitag, 20. September 
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Für alle Gottesdienste: Wir laden Sie ein, Ihre Erntedank-
gaben in Körben zu Gottesdienstbeginn vor den Altar zu 
stellen und segnen zu lassen. 



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – Bettagskollekte
Traditionsgemäss wird am Bettagswochenende in allen katholischen 
Gottesdiensten der Schweiz die Kollekte für die Inländische Mission auf-
genommen. Die Inländische Mission unterstützt damit 60 Seel sorge-
projekte in der ganzen Schweiz, die ohne diese Hilfe nicht durchgeführt 
werden können. Ein Teil der Kollekte wird für kranke und auf Unterstüt-
zung angewiesene Priester eingesetzt. Die Bettagskollekte ermöglicht so 
Solidarität für die Kirche in unserer Heimat.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unterstützung!

Festgottesdienst mit dem Kirchenchor Pfäffikon
Am Sonntag, 15. September, wird die Eucharistiefeier vom 
Kirchen chor Pfäffikon umrahmt. Sie singen die «Missa in D» 
von Colin Mawby.
Herzlich willkommen.

Ökumenisches Abendgebet 
Donnerstag, 19. September, um 19:30 Uhr laden 
die kath. Pfarrämter Pfäffikon und Freienbach 
und das Evang.-ref. Pfarramt Höfe zum ökumeni-
schen Abendgebet in die Kapelle Hurden ein. 
Der meditative Gottesdienst ist geprägt von Ge-
sängen aus Taizé, die von einer Flötengruppe be-
gleitet werden. 

VORANZEIGEN

Seniorennachmittag
Am Dienstag, 24. September, gemeinsamer 
Spazier gang zum Restaurant Seefeld in Hurden. 
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Be-
sammlung um 14:00 Uhr beim Bahnhof Pfäffi-
kon. Für alle, die nicht mehr gut zu Fuss sind, wird 
eine Fahrgelegenheit organisiert. Anmeldung 

bis am Donnerstag, 19. September, bei Karin  Bonzani, 055 410 69 30,  
fam.bonzani@bluewin.ch, oder bei Margrith Cavelti, 055 410 42 35.

Fiir für Chlii & Gross
Donnerstag, 26. September, 10:00 Uhr in der Pfarrkirche

Thema: Hast du mich vermisst?
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder im Alter von 
1–5 Jahren mit ihren Mamis, Papis oder Gross-
eltern.
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
administration@pfarreipfaeffikon.ch administration@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00 –12:00 / 13:30 –18:00 Uhr 08:00 –12:00 / 13:30 –18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Gottesdienste
Samstag, 14. September
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis  
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10:30 Festgottesdienst, mit Kirchenchor Pfäffikon,  

«Missa in D» von Colin Mawby
14:00 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00 Rosenkranz

Montag, 16. September
13:45 Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 17. September
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 18. September 
16:00  Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 19. September 
09:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 21. September
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier mit Einschreiben der Firmanden
 Dreissigster für Kurt Sieber
14:00 Eucharistiefeier, Kroatische Mission 
19:00 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 15. September
10:30 Eucharistiefeier im Heim St. Antonius

Donnerstag, 19. September
19:30 ökum. Abendgebet in der Kapelle Hurden

Sonntag, 22. September
keine Eucharistiefeier im Heim St. Antonius



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Projekt Chance 
Kirchenberufe

SAMSTAG, 21. September
Wollerau
17:30 Wortgottesfeier
 
SONNTAG, 22. September
Schindellegi 
09:00 Erntedankgottesdienst  

mit Posaunistin  
Marlies Bruhin-Rhyner und 
Roman Künzli (Orgel)  
und anschliessendem  
Apéro

  
Wollerau
10:30  Wortgottesfeier

Wollerau
10:30  Wortgottesfeier mit Kommunion,
  musikalisch mitgestaltet durch 

den Musikverein Wollerau

MITTWOCH, 18. September
Wollerau
10:30 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Alterszentrum Turm-Matt,
 Wollerau

DONNERSTAG, 19. September 
Wollerau
08:30 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00 Eucharistiefeier (Hermann Bruhin) 

FREITAG, 20. September
Schindellegi
08:30 Rosenkranz
09:00 Eucharistiefeier (Hermann Bruhin)

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Sonntagskollekte: Bettagsopfer für Seel - 
sorger und Seelsorgerinnen und Pfar -
reien in Notlagen, für die ganze Schweiz

Lesejahr B:
Erste Lesung AT: Jes 50, 5–9a
Zweite Lesung NT: Jak 2, 14–18
Evangelium: Mk 8, 27–35

SAMSTAG, 14. September
Wollerau
17:30 Eucharistiefeier (Hermann Bruhin)
 Erstjahrzeit für
 Meinrad Franz Karl Beeler

SONNTAG, 15. September
Schindellegi 
09:00 Wortgottesfeier mit Kommunion 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch 08:30 –11:30 UhrMontag / Mittwoch 08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr  13:30 –16:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr  13:30 –16:30 Uhr
Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Inländische Mission
Bettagsopfer für Seelsorger und Seelsorgerinnen und Pfarreien in Notlagen, 
für die ganze Schweiz
Die Inländische Mission unterstützt 61 Seelsorgeprojekte in der ganzen 
Schweiz. Ein Teil der Kollekte wird für kranke und auf Unterstützung an-
gewiesene Priester eingesetzt. Die Bettagskollekte ermöglicht so Solida-
rität für die Kirche in unserer Heimat. Vielen Dank für Ihre Spende!

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Ihre Hochzeit feiern
05.10. Petra Effinger & Stefan Marty, Allenwindenstrasse 55, 8832 Wollerau

Familiengottesdienst – Rückblick 
Am Abend des 24. August starteten wir die neue 
Serie der Familiengottesdienste in diesem Schul-
jahr mit dem «Barmherzigen Samariter». Eine er-
freuliche Gruppe von Kindern und Familien traf 

sich erst zum Gottesdienst, danach zum gemeinsamen Abendessen. Es 
war köstlich, so erzählten einige beim Abendessen, wie «perplex» unser 
lieber Zelebrant Hans-Peter Fischer schaute, als plötzlich «Räuberscha-
ren» von Kindern aus den Bänken in den Altarraum stürmten, um die 
Startposition für das geprobte Spiel einzunehmen. Auch der geduldige 
Esel und die sanfte Samariterin sowie die frommen Tempelpriester spiel-
ten ihre Rolle gekonnt und mit Hingabe. Karin Bielow und ich danken 
 allen, die diesen Startanlass durch ihre Anwesenheit und ihre Mithilfe 
unterstützt haben, der als verbindendes Element zwischen Familien und 
auch älteren interessierten Pfarreimitgliedern erfahrbar wurde: Ernest 
Schmid, der den vermissten «Presenter» souverän ersetzte; Cordula Marty 
und Brigitte Müller-Steiner für die köstlichen Kuchenspenden; unserem 
Organisten Roman Künzli für die kindgerechte musikalische Begleitung 
und wie immer mit viel Vorbereitungsarbeiten höchst engagiert: unse-
rem Sakristan Martin Ulrich für alle Unterstützung. Nächster Familiengot-
tesdienst: Samstag, 19. Oktober, um 17:30 Uhr in Wollerau. Wir laden Sie 
heute schon herzlich ein! 

Regina Moscato, Leitung SSR Berg

Verstärkung in der Katechese gesucht
Im Bereich Religionsunterricht und in der Hinführung von Kindern und 
Jugendlichen auf die Sakramente sind viele Pfarreien und wir immer wie-
der auf der Suche nach Personal. Der Markt ist fast ausgetrocknet. Darum 
hat sich unser Vorstand entschieden, motivierten, herzlichen, zuverlässi-
gen, selbständig und flexibel arbeitenden, engagierten Frauen und/oder 
Männern aus den Pfarreien die Ausbildung als Katechet/in zu ermögli-
chen. Wenn Sie sich eine solche Ausbildung vorstellen könnten, bitte 
melden Sie sich doch bei regina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch. Sie 
wird sich gerne mit Ihnen in Verbindung setzen, Ihre Fragen klären und 
alles Weitere besprechen. Wir freuen uns auf Sie!

Vorstand und Leitung SSR Berg

Rückblick «Ferien ohne Koffer»
Die gemeinsamen, abwechslungsreichen Tage bei 
schönstem Wetter vergingen wie im Flug. Die Tage 
zeigten sich äusserst vielseitig und kurzweilig:  
«Rosige Aussichten» in Rapperswil, «fantasievolle 
Skulpturen», die an Fernost erinnerten und die es  
in Dietikon zu entdecken galt, «eine Bibliothek als 
Lebenswerk», die in der Oechslin-Bibliothek be-

wundert werden konnte. Natürlich durfte zu guter Letzt eine «Schiff-
fahrt» nicht fehlen. Die übereinstimmende Meinung: «Wir sind im  
nächsten Jahr wieder dabei!» Weitere Informationen finden Sie auf  
www.seelsorgeraum-berg.ch. Text und Bild Anita Höfer

VEREINE / GRUPPEN

«Singen im Gottesdienst»
Bitte für September die jeweiligen Probedaten für Sopran, Alt, Tenor und 
Bass selbst aus dem Probenplan entnehmen. Vielen Dank!

«Ad hoc Chor»
Proben im Forum St. Anna, Schindellegi 
Dienstag, 24. September / 1. Oktober, um 19:30 Uhr

Probe in der Kirche St. Anna, Schindellegi
Dienstag, 17. September, um 19:30 Uhr

Stubete
Freitag, 13. September, 13:30 Uhr, Forum St. Anna, Schindellegi
Nach der langen Sommerpause freuen wir uns auf einen gemütlichen 
Jassnachmittag in geselliger Runde, wenn es wieder heisst: Stöck – Wyys  
– Stich.

Infoabend für die Firmkandidatinnen und 
 Firmkandidaten und ihre Eltern für 2025
Dienstag, 17. September, 19:30–20:30 Uhr, Forum St. Anna, Schindellegi

Infoabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
für 2025
Dienstag, 17. September, 19:30–20:30 Uhr, Pfarreisaal Wollerau
Mittwoch, 18. September, 19:30–20:30 Uhr, Form St. Anna, Schindellegi

Frauengemeinschaft Wollerau
Mittwoch, 18. September, 13:00 Uhr, Bhf. Wollerau 
Wir besuchen die Skulpturenausstellung Bad RagARTz in den grünen Park-
anlagen in Bad Ragaz und freuen uns auf einen gemeinsamen, gemütlichen 
und kulturellen Nachmittag. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zug-
billett bitte alle selbst lösen. Die Rückreise erfolgt ab 17:30 Uhr.

Kinderkleiderbörse der Elterngruppe  
Schindellegi-Feusisberg
Mittwoch, 18. September, siehe www.egsf.ch

«Die Welt, die Existenz ist zu schwer «Die Welt, die Existenz ist zu schwer 
ohne den Himmel, an den sie gehängt ohne den Himmel, an den sie gehängt 
ist. Gott, und wäre er nur erfunden, ist ist. Gott, und wäre er nur erfunden, ist 
unsere beste Erfindung. An ihm müs-unsere beste Erfindung. An ihm müs-
sen wir festhalten. Er ist die Erfindung sen wir festhalten. Er ist die Erfindung 
unseres Besten. Ohne die Behauptung unseres Besten. Ohne die Behauptung 
des Göttlichen ist das Menschliche des Göttlichen ist das Menschliche 
nicht zu bewahren. Dem trägt der Bet-nicht zu bewahren. Dem trägt der Bet-
tag Rechnung, auch in einer säkulari-tag Rechnung, auch in einer säkulari-
sierten Gesellschaft.»sierten Gesellschaft.»
 Jürg Amann, Schriftsteller, zum Bettag 2011 Jürg Amann, Schriftsteller, zum Bettag 2011

Impuls 
zum Sonntag
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Bettagsgottesdienst in der Reformierten Kirche Wilen  
mit Alt-Kantonsratspräsident Jonathan Prelicz
Vor fast 200 Jahren beschloss der eidgenössi
sche Landtag den dritten Sonntag im Septem
ber als nationalen Fasten und Bettag zu 
 bestimmen.

Schon zuvor hatte es meist aus aktuellem Anlass 
besondere Bettage gegeben, um für den Frieden, 
für das Ende von Seuchen oder auch für verfolgte 
Hugenotten zu beten. Allerdings tat man dies je 
nach Kanton und Konfession getrennt, wie das 
Beispiel der Hugenotten zeigt, für die nur im refor-
mierten Zürich ein Gebetstag ausgerichtet wurde.
Seit 1876 bis heute hat der Bettag Einzug in den 

offiziellen Staatskalender der Eidgenossenschaft 
gehalten. Das ändert nichts daran, dass in einigen 
Kantonen der Feiertag noch ganz traditionell be-
gangen wird, während er in anderen Kantonen in 
Vergessenheit geraten ist.
Die Evang.-ref. Kirchgemeinde Höfe möchte das 
Anliegen weiterführen, dass wir unabhängig von 
Konfession und politischer Prägung gemeinsam 
vor Gott treten, um für unser Volk und Land zu be-
ten. War das Gebet in Zeiten der Not vielen Men-
schen ein inneres Bedürfnis, ging das Interesse 
parallel mit dem aufstrebenden Wohlstand nach 
1945 zurück. Nun erleben wir, wie wieder sehr nah 

Bedrohungen wie Kriege, Pandemien, Migrations- 
und Wirtschaftskrisen an unserer Gesellschaft rüt-
teln. Mancher erkennt auch, dass wir längst nicht 
für alle Fragen Lösungen parat haben.
Umso wichtiger wird es, wieder auf einen Gott 
und einen Glauben zu bauen, die uns Türen  
in eine gute Zukunft öffnen. In diesem Jahr  
wird Kantonsrat und Alt-Kantonsratspräsident 
 Jonathan Prelicz im Gottesdienst in der Refor-
mierten Kirche in  Wilen am 15. September zu den 
Gläubigen reden. Prelicz ist mit 34 Jahren ein sehr 
junger Politiker, der aber eine grosse Boden-
ständigkeit und einen grossen Optimismus aus-
strahlt. Gegenwärtig hat Prelicz den Fraktions-
vorsitz für die SP/Grüne im Kantonsrat 
über nommen. Als Musikschulleiter, Sänger und 
Kirchenmusiker ist er dem christlichen Glauben 
sehr nah verbunden. Im Bettagsgottesdienst 
wird er nicht als Politiker, sondern als Christen-
mensch zum Psalm 100 und dem Lied  «Weit wie 
das Meer ist Gottes grosse Liebe»  reden.
Nach dem Gottesdienst wird Prelicz allen Interes-
sierten für ein Gespräch beim Apéro zur Verfü-
gung stehen. Der Gottesdienst zum Bettag in der 
Reformierten Kirche Wollerau in Wilen beginnt am 
Sonntag um 10:00 Uhr.

Pfarrer Klaus Henning Müller

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Das, was du gerade  Das, was du gerade  
durchmachst, bereitet  durchmachst, bereitet  

dich darauf vor,  dich darauf vor,  
wofür du betest.wofür du betest. » »

Gottesdienste
Sonntag, 15. September
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt im 

Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: Jonathan Friess
 mit Kinderprogramm

Dienstag, 17. September
06:30 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 18. September
19:00 Gebetsabend

Donnerstag, 19. September
09:00 Frauengesprächsgruppe

Freitag, 20. September
09:30 Rise and Shine Coffee morning

Sonntag, 22. September
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt im 

Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: Stefan Lanz
 mit Kinderprogramm
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